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Anfrage zur schriftlichen Beantwortung E-003811/2022
an die Kommission
Artikel 138 der Geschäftsordnung
Alexander Bernhuber (PPE)

Betrifft: GLÖZ-6-Standard

Mit Beginn des Jahres 2023 müssen die Mitgliedstaaten die GAP umsetzen. Im Rahmen der 
nationalen Strategiepläne wird nun die genaue Umsetzung der GLÖZ-Standards festgelegt. 
Besonders beim GLÖZ 6 scheint es aber, dass es unterschiedliche Auslegungen zwischen den 
Mitgliedstaaten gibt.

1. Wurden die nationalen Strategiepläne bereits genehmigt, oder muss es erst zu einer 
Genehmigung kommen, und wie hoch muss, genau aufgeschlüsselt, in jedem Mitgliedstaat der 
Anteil an bedeckter Bodenfläche je Betrieb sein, und in welchem Zeitraum muss diese 
Bodenbedeckung für den GLÖZ 6 erreicht sein?

2. Gibt es in den einzelnen Mitgliedstaaten beim GLÖZ 6 Ausnahmen, aufgeschlüsselt nach den 
folgenden Bereichen und gegebenenfalls unter Angabe der jeweiligen Begründung, im Bereich 
„Anteil der Bodenbedeckung“ und „Zeitraum der Bodenbedeckung“ oder „Ausnahmen für 
bestimmte Kulturen, abhängig vom Erntezeitpunkt“?

3. Gibt es, genau aufgeschlüsselt nach Mitgliedstaat und gegebenenfalls unter Angabe der 
jeweiligen Begründung, weitere genehmigte Ausnahmen oder genehmigte unterschiedliche 
Flächenanteile beim GLÖZ 6?
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